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. der andern Hand hat sie einen runden Gegenstand (Frucht?). Das Kind hält in der linken Hand ein 
~luch. Die Madonna trägt über dem Untergewand einen Mantel, der ~.m Rande mit einer Borte mit 
runden Scheiben ornamentiert ist· eine ähnliche Borte hält den Mantel uber der Brust zusammen. Das 
aus dünnem Stoffe gemachte Ge~and des Ki.ndes in ant!kisierender Drapierung. Der Thron mit vier ge­
drehten Knöpfen, deren einer fehlt. Der Kreuzntmbus des KlJ1des und der glatte der Mutter haften am Grunde. 

fig. 15 Hauptportal der Stiftskirche. 
Linke Laibung mit figuren der h1. Jungfrau und des hl. Heinrich (S. 5) 

Links von. der Ma?onna steht in SchrittsteIlung ein Engel; das antikisierende Gewand ist an den Knien 
durchged:uckt, z~lschen den ~einen in schräg. gezogenen Falten geführt; die linke Hand faßt einen 
GewandzIpfel. Se1I1 rechter Flugel steht nach ltnks an dem Reliefgrunde, während der andere, vor dem 
der NImbus skulplert ist, unrichtig verkürzt ist. Rechts vor der Madonna steht ein bartloser Mann mit 
Nimbus mit leicht durchgedrückten Knien, mit beiden Händen ein Buch haltend. Neben ihm, dem Rund­
bogen entsprechend, verkleinert eine fast in Profil stehende nimbierte Frau mit adorierend aefalteten 
Händen. Gegenüber neben dem Engel kniet eine nimbenlose betende Frau. t> 
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